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Nr. 10/2019 vom 18.05.2019

Wahlbekanntmachung der Europawahl, der Stadtratswahl und
der Ortschaftsratswahlen am 26. Mai 2019

1.  Am 26.05.2019 finden in der Stadt Leipzig gleichzeitig die Wahl zum Europäischen Par-
lament und die Stadtratswahl statt. Zusätzlich finden in folgenden 14 Ortschaften Ort-
schaftsratswahlen statt: Böhlitz-Ehrenberg, Burghausen, Engelsdorf, Hartmannsdorf-
Knautnaundorf, Holzhausen, Liebertwolkwitz, Lindenthal, Lützschena-Stahmeln, Miltitz,
Mölkau, Plaußig, Rückmarsdorf, Seehausen und Wiederitzsch.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Leipzig ist in 403 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbenachrichti-
gungen, die den Wahlberechtigten bis zum 05.05.2019 zugestellt wurden, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am 26.05.2019
um 14.00 Uhr in der Mensa am Park, Universitätsstraße 5, zusammen.

3.  Jeder Wahlberechtigte kann - außer er ist Wahlscheinbesitzer - nur in dem Wahlraum des
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalaus-
weis – ausländische Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis - oder Reisepass zur
Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau-
mes die entsprechenden Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes gekenn-
zeichnet und jeweils einzeln in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe
nicht erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

3.1 Bei der Europawahl hat jeder Wähler eine Stimme. Der Stimmzettel für die Europa-
wahl ist weiß.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei
und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung
und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten zehn Bewerber der zugelassenen Wahlvor-
schläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für
die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.
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3.2 Bei der Stadtratswahl hat jeder Wähler drei Stimmen. Der Stimmzettel dafür ist
orange.
Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer die für den Wahlkreis zugelassenen
Wahlvorschläge unter Angabe ihrer Bezeichnung und in der gemäß § 19 Abs. 5 Kommu-
nalwahlordnung bestimmten Reihenfolge sowie Familienname, Vorname, Beruf oder
Stand der Bewerber in der zugelassenen Reihenfolge. Es können nur Bewerber gewählt
werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind. Der Wahlberechtigte kann seine
Stimmen Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben (panaschieren) oder ei-
nem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren).
Der Wahlberechtigte gibt dabei seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf dem Stimm-
zettel den oder die Bewerber, dem oder denen er seine Stimme(n) geben will, durch An-
kreuzen oder auf andere eindeutige Weise kennzeichnet.

3.3 Auch bei der Ortschaftsratswahl hat jeder Wähler drei Stimmen. Der Stimmzettel ist
in allen Ortschaften gelb.
Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer die für die Ortschaft zugelassenen
Wahlvorschläge unter Angabe ihrer Bezeichnung und in der gemäß § 19 Abs. 5 Kommu-
nalwahlordnung bestimmten Reihenfolge sowie Familienname, Vorname, Beruf oder
Stand der Bewerber in der zugelassenen Reihenfolge. Es können nur Bewerber gewählt
werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind. Die Stimmabgabe ist im Übrigen
so vorzunehmen wie bei der Stadtratswahl.
Der Wahlberechtigte gibt seine Stimmen wie bei der Stadtratswahl in der Weise ab, dass
er auf dem Stimmzettel den oder die Bewerber, dem oder denen er seine Stimme(n) ge-
ben will, durch Ankreuzen oder auf andere eindeutige Weise kennzeichnet.

4.  Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung der Wahlergeb-
nisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.  Wähler, die einen in der Stadt Leipzig ausgestellten weißen Wahlschein für die Euro-
pawahl haben, können an der Wahl durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk
der Stadt Leipzig oder durch Briefwahl teilnehmen.
Wähler, die einen gelben Wahlschein für die Kommunalwahl (Stadtrats- und ggf. Ort-
schaftsratswahl) haben, können an diesen Wahlen durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlbezirk ihres zuständigen Wahlgebietes oder durch Briefwahl teilnehmen. Das
zuständige Wahlgebiet ist bei Wahlscheinen, die nur für die Stadtratswahl berechtigen,
der jeweilige auf dem Wahlschein verzeichnete Wahlkreis. Bei Wahlscheinen, die zusätz-
lich für eine Ortschaftsratswahl berechtigen, ist das zuständige Wahlgebiet die jeweils
angeführte Ortschaft.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Stadt Leipzig (Briefwahlstelle im
Neuen Rathaus) für die Europawahl und für die Kommunalwahlen amtliche Stimmzettel,
amtliche Stimmzettelumschläge sowie amtliche Wahlbriefumschläge beschaffen und
seine Wahlbriefe mit den Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und
den unterschriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig der auf den Wahlbriefumschlägen an-
gegebenen Stelle übersenden, dass sie dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr ein-
gehen. Die Wahlbriefe können auch bei der angegebenen Stelle, also der Briefwahlstelle
im Neuen Rathaus, abgegeben werden.
Zu beachten ist, dass die Briefwahl getrennt nach Europawahl (Wahlbriefumschlag rot)
und Kommunalwahlen (Wahlbriefumschlag orange) zu vollziehen ist.
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6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das
gilt speziell bei der Europawahl auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind
(§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen kann oder der durch körperliche Be-
einträchtigungen gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-
pflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl eines anderen erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das
Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft;
der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

  Leipzig, den 18.05.2019

       Amt für Statistik und Wahlen


